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te seine spielerische Domi-
nanz auch in Tore umgesetzt
und schaltete einen Gang zu-
rück.

Während des gesamten
Spiels wurde nicht eine echte
Torchance für die Elf aus Cal-
den notiert, doch nicht nur
das wurde zum Problem: „Un-
ser Abwehrverhalten war
nicht optimal, wir hatten
Schwierigkeiten im Spielauf-
bau und uns fehlt Selbstver-
trauen“, analysierte Caldens
Trainer Michael Uhl. Vor al-
lem Letzteres gelte es aufzu-
bauen, damit seine Elf in den
beiden Heimspielen punkten
kann. (mrß)

Calden: Zeuner - Schneider,
Trabert, Thöne, Vogel - Schlie-
per (77., L. Waldherr), Rüh-
mer, Scheuren, Herrmann -
Braun, S. Waldherr (46. Baum)

WEINBERG. Nichts zu holen
gab es für die Caldener Regio-
nalliga-Fußballerinnen in
Weinberg. Beim Spitzenreiter
kassierte Jahn eine 0:3 (0:3)-
Niederlage.

Bereits nach
sieben Minu-
ten war die
vorgegebene
Marschroute,
möglichst lan-
ge den eigenen
Kasten sauber
zu halten, nur
noch Makula-
tur. Da hatte es
zum ersten Mal im Kasten von
Julia Zeuner geklingelt. Anne
Hopfengärtner war die Tor-
schützin. Einem Eigentor von
Simone Thöne (33.) folgte in
der 37. Minute das 3:0 durch
Sonja Kienzler. Die Messe war
gelesen. Der Spitzenreiter hat-

Weinberg war eine
Nummer zu groß
Caldens Frauen verlieren 0:3 beim Spitzenreiter

Michael
Uhl

Bundesliga, zweiter Spieltag in Karlsruhe,
die Kasseler Spiele:

Finale - Gießen 1137:987, - Duisburg
1043:997, - Berlin 1034:892, - Premnitz
1019:959, - München 1017:1034, - Stuttgart
1193:1072, - Stockum 1009:1064, - Spandau
1056:1040, - Hamburg 1035:1012.

1. Finale Kassel 90 18937 46
2. Action Team Hamburg 90 18707 40
3. TSV Chemie Premnitz 90 18386 36
4. Delphin München 90 18108 33
5. Arena Team Spandau 90 18105 30
6. Easy Bowling Berlin 90 18027 28
7. Lokomotive Stockum 90 17717 26
8. BC Gießen 90 17896 21
9. 1. BC Duisburg 90 17750 21
10.OBC Stuttgart Nord 90 17292 10

Bowling

HEILIGENRODE. Wieder ein
positives Punktekonto hat die
Damencrew des TSV Heiligen-
rode in der Tischtennis-Hes-
senliga durch einen ungefähr-
deten 8:4-Sieg gegen den TTC
Schönstadt.

Gestalteten die Gäste die
Eingangsdoppel noch zu-
nächst ausgeglichen, zog der
TSV anschließend durch je ei-
nen Einzelerfolg aller vier
Spielerinnen vorentscheidend
auf 5:1 davon. Diesen Punkte-
vorsprung gaben die Heilige-
röderinnen bis zum Ende
nicht mehr her.

Am überzeugenden Erfolg
war die gesamte Mannschaft
mit Scheiding/Groß (1) im
Doppel, Stefanie Scheiding (2),
Julia Groß (1), Diana Tschuni-
chin (2) und Jana Schorstein
(2) in den Einzelbegegnungen
beteiligt. (nb)

Heiligenrode
überzeugt beim
8:4-Erfolg

zwar gegen die stark aufspie-
lenden Lok. Stockum mit
1009:1064 Pins noch einmal
die Siegpunkte abgeben,
konnten jedoch daraufhin
dem Aufsteiger Arena Team
Spandau buchstäblich im letz-
ten Frame die schon verloren
geglaubten Punkte mit
1056:1040 Pins entreißen. Im
letzten Spiel wurde dann der
zweite Tagessieg in Folge ge-
gen den hartnäckigen Verfol-
ger Action Team Hamburg mit
1035:1012 Pins sichergestellt.
Da Kassel in den neun Partien
immer über der magischen
1000er Grenze blieb und sogar
zweimal über 1100 Pins spiel-
te, standen am Ende des Tages
das höchste Gesamtpinergeb-
nis und damit weitere zehn
Bonuspunkte zu den 14 Sieg-
punkten.

Wesentlichen Anteil am
großartigen Erfolg des Finale-
teams hatte einmal mehr der
finnische Nationalspieler
Osku Palermaa mit 2030/
Schnitt 225,56 Pins. (sn)

KARLSRUHE. Das Bowling-
Team Finale Kassel hat am
Wochenende im zweiten Start
der Bundesligasaison 2011/
2012 in Karlsruhe die Tabel-
lenführung verteidigt und da-
mit seine Meisterschaftsambi-
tionen eindrucksvoll unter-
strichen.

Dabei erwischte das Team
gleich zum Auftakt am Sams-
tag einen glänzenden Start.
Die ersten vier Partien ge-
wann das Leister-Team und
konnte dabei jeweils Ergebnis-
se von über 1000 Pins erzielen.
Erst im fünften Spiel musste
man erstmals die Siegpunkte
an Delphin München mit
1017:1034 Pins abgeben. Im
letzten Samstagsspiel setzte
man dann ein Highlight und
erteilte dem Aufsteiger OBC
Stuttgart mit 1193:1074 Pins
eine Lehrstunde. Dabei erziel-
te Neuzugang Dirk Völkel mit
277 Pins auch das höchste Ein-
zelspiel der Kasseler.

Zum Auftakt des Sonntags-
starts mussten die Kasseler

Finale verteidigt
Tabellenspitze
Bowling: Spitzenreiter überzeugt in Karlsruhe

Dirk Völkel überzeugte im Ein-
zelspiel. Foto: Archiv

bellenführung in der Ver-
bandsliga Nord und bleibt als
einziges Team nach drei Spiel-
tagen ohne Punktverlust.

Etwas durchwachsener ver-
lief das Wochenende für die
erste Mannschaft des KSV Bau-
natal. Am Samstag gab es ge-
gen das starke Team aus Hof-
heim nichts zu holen. Am
Ende stand es 1:7 aus Sicht der
Baunataler. Dafür lief es am
Sonntag besser. Gegen den SG
Ansbach III erreichte der KSV
einen klaren 6:2-Erfolg und
steht damit mit zwei Siegen
und einer Niederlage auf Platz
drei der Tabelle. (red)

KASSEL. Mit drei Siegen aus
vier Spielen kehren die Bad-
mintonteams aus der Region
erfolgreich nach Hause zu-
rück. Der 1. BC Kassel kam da-
bei zu zwei Erfolgen gegen die
zweite und dritte Mannschaft
des BLZ Mittelhessen. Am
Samstag bezwang die Mann-
schaft um den Heimkehrer
Marc Götze die zweite Mann-
schaft der Mittelhessen mit
6:2.

Am Sonntag folgte ein noch
deutlicherer Sieg gegen die
dritte Mannschaft. Diesmal
hieß es am Ende 7:1. Der BC
Kassel festigt damit seine Ta-

BC Kassel bleibt auf Rang eins
Badminton: Verbandsligist weiter ohne Punktverlust – Auch Baunatal punktet

Überzeugte als Rückkehrer inMittelhessen: Marc Götze vom 1. BC
Kassel. Foto: Archiv

hielt. Besonders im hinteren
Paarkreuz waren die Gastge-
berinnen einfach besser aufge-
stellt, sodass Sonja Zimmer-
mann und Ersatzfrau Kerstin
Mayfarth keinen Sieg beisteu-
ern konnten. So blieb es im
weiteren Spielverlauf Tanja
Albers und Bigge überlassen,
die Niederlage in Grenzen zu
halten.

Ihren ersten Punktgewinn
verschenkte die zweite Mann-
schaft des TSV Ihringshausen
bei ihrer 5:8-Niederlage aus-
wärts beim TTC Richelsdorf.
Es fehlten die Nummer 1 Cari-
na Mihr und Kerstin Mayfarth
(mussten aushelfen in der ers-
ten Mannschaft), die schmerz-
lich vermisst wurden. So blieb
es nur bei den fünf Punkten
von Bierwith/Biedenbach (1),
Jutta Bierwith (2), Elke Roth (1)
und Eva-Maria Biedenbach (1).
(nb)

Gastgeberinnen für den TSV
Ergebniskosmetik betreiben.

Überraschend dagegen kam
die 4:8-Niederlage der ersatz-
geschwächten Fuldatalerin-
nen beim TTC Bad Hersfeld
Hohe Luft, der bisher noch
kein Spiel gewonnen hat, wo-
bei der TSV bis zum 2:2 durch
Bigge/Albers noch gut mit-

KASSEL. In der Tischtennis-
Verbandsliga der Herren
musste die TSG Eschenstruth
die vierte Niederlage im vier-
ten Spiel beim Aufstiegsaspi-
ranten TTV Weiterode mit 4:9
einstecken. Bis zum Stande
von 0:5 vermochte es nur das
Doppel Henkel/Zinke, zwei
Sätze für die TSG zu verbu-
chen. Da verhalfen auch die
anschließenden Einzelerfolge
von Udo Henkel, Christian
Kramm, Jörg Jeschik und Ste-
fan Reimann nicht mehr zum
erhofften Punktgewinn.

In der Verbandsliga der Da-
men musste die erste Mann-
schaft des TSV Ihringshausen
beim Eschweger TSV ihre ers-
te Saisonniederlage mit einem
deutlichen 2:8 einstecken. Le-
diglich im Spitzenpaarkreuz
konnten sowohl Tanja Albers
als auch Anne-Kathrin Bigge
gegen die Nummer zwei der

Ihringshausen ohne Chance
Tischtennis: TSV-Damen verlieren in Eschwege und Bad Hersfeld

Gewann sein Einzel: Christian
Kramm. Archivfoto: nh

kreuzes und legte dort den
Grundstein zum Gesamter-
folg. Im weiteren Verlauf
musste lediglich noch Oldie
Klaus Scherb dem Chilenen
Erfurts, Fernandez, gratulie-
ren, Malcherek gewann sein

zweites Einzel.
Die starke Mit-
te in Person
von David Gal-
lina (2), Milan
Vesely (2) so-
wie das hinte-
re Paarkreuz,
Julian Koch
und Noah We-
ber, hielten

sich schadlos - 9:4. (red)

ERFURT. Mit einem 9:4-Aus-
wärtserfolg beim TTZ Sponeta
Erfurt kehrten die Tischten-
nisspieler der SVH Kassel zu-
rück. Dadurch setzte sich die
Mannschaft in der oberen Ta-
bellenhälfte der Hessenliga
fest.

Lediglich zu Beginn der Par-
tie musste ein wenig gezittert
werden, als Krzysztof Malche-
rek und Klaus Scherb nach ei-
ner 2:1-Führung aus den Ein-
gangsdoppeln (Punkte durch
Malcherek/Scherb und Vesely/
Koch) die ersten Einzel abga-
ben. Doch wie erwartet domi-
nierte die SVH die Spiele des
mittleren und unteren Paar-

SVH hält Anschluss
Tischtennis: Kasseler gewinnen in Erfurt mit 9:4

Klaus
Scherb

Dies war eine Art Vorent-
scheidung, denn durch das 6:0
war der Wille der Gastgeberin-
nen gebrochen. Galic und Va-
sylieva gewannen ihre zwei-
ten Begegnungen jeweils glatt
mit 3:0. Damit war der 8:0-
Sieg in Rekordzeit perfekt.

Mit 10:0 Punkten führt Ein-
tracht Baunatal die Tabelle in
der Regionalliga weiterhin
mit großem Vorsprung auf die
Verfolger an. Der Tabellen-
zweite TTC Schwarz hat der-
zeit 6:2 Punkte auf dem Konto.
(nb)

ferth ein wenig Zeit, um ins
Spiel zu finden und verlor so
den ersten Satz. Dann wurde
sie aber stärker und baute die
GSV-Führung durch ihren 3:1-
Erfolg auf 4:0 aus.

Auch im hinteren Paar-
kreuz wehrten sich die Gastge-
berinnen mit Luh-Fleischer
und Ruths heftig und machten
es Janina Ciepluch und Alena
Lemmer nicht leicht. Trotz
teilweise knapper Sätze ge-
wannen beide Baunatalerin-
nen je mit 3:1 und schraubten
das Ergebnis auf 6:0 hoch.

punkten. Dabei zeigte die Ein-
tracht vom ersten bis zum
letzten Ballwechsel die größe-
re Entschlossenheit

Dementsprechend gaben
die Gäste bei den Eingangs-
doppeln von Galic/Lemmer
und Vasylieva/Ciepluch sowie
beim ersten Einzel von Ievge-
niia Vasylieva gegen Müller
nicht einen Satz ab. So ver-
schafften sich die Baunatale-
rinnen zunächst eine beruhi-
gende 3:0-Führung.

Alex Galic brauchte in ih-
rem ersten Einzel gegen Wil-

MÜNSTER. Einen glatten 8:0-
Erfolg feierten die Damen des
GSV Eintracht Baunatal in der
Tischtennis-Regionalliga beim
Mitfavoriten DJK Blau-Weiß
Münster aus dem Rhein/Main-
Gebiet. Der Tabellenführer
aus Baunatal gewann in der
Rekordzeit von gerade einmal
74 Spielminuten.

Obwohl beide Mannschaf-
ten ohne ihre Spitzenspiele-
rinnen angetreten waren, gin-
gen alle acht Akteurinnen
hoch motiviert in die Spielbo-
xen, um für ihren Verein zu

GSV siegt in Rekordzeit
Tischtennis-Regionalliga: Baunatal benötigt beim 8:0 in Münster nur 74 Minuten

Volle Konzentration:Die BaunatalerinAlexGalic ist auf denBall fokussiert. Zusammenmit ihren Teamkolleginnen feierte sie inMünster
den fünften Saisonerfolg. Archivfoto: Fischer
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